
•Überwachung eines MBC Messbussystems mit bis zu 1000 Messpunkten
• Überwachung einer SvSig Anlage
• Speicherung der Daten auf eine SD Karte
•Datenübermittlung via Ethernet an einen ZWIN Server (ZWIN Protokoll)
•Datenübermittlung via Ethernet an einen SNMP Server (SNMP Protokoll)
•Anzeige der Daten via integriertem Webserver (HTTP Protokoll)
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ZWIN Service PC

Grundsätzliche Funktionsweise

1.BSI ist via Ethernetkabel (RJ45) an das interne Netzwerk bzw. an
den nächsten Switch angeschlossen
2.BSI und ZWIN PC besitzen im Netz feste IP Adressen
3.BSI erfasst die Messdaten der einzelnen Messwandler periodisch
4.ZWIN Service PC fragt die aktuellen Daten am BSI periodisch ab
5.Im Fehlerfall sendet das BSI den aktuellen Datensatz automatisch
an den ZWIN PC
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SNMP Server

Grundsätzliche Funktionsweise

1.BSI ist via Ethernetkabel (RJ45) an das interne Netzwerk bzw. an
den nächsten Switch angeschlossen
2.BSI besitzt feste IP Adresse im Netzwerk
3.BSI erfasst die Messdaten der einzelnen Messwandler periodisch
4.Die SNMP MIB wird im BSI automatisch erzeugt und kann über den 
internen Webserver als Textdatei abgefragt werden
5.SNMP Server pollt periodisch nach einzelnen Messwerten
6.SNMP Traps werden automatisch vom BSI abgesetzt
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PC mit 
Webbrowser

Grundsätzliche Funktionsweise

1.BSI ist via Ethernetkabel (RJ45) an das interne Netzwerk bzw. an
den nächsten Switch angeschlossen
2.BSI besitzt feste IP Adresse im Netzwerk
3.BSI erfasst die Messdaten der einzelnen Messwandler periodisch
4.Im Webbrowser werden die Messdaten als Tabelle angezeigt und 
die Anzeige wird alle 10 Sekunden aktualisiert
5.Im Webbrowser können die digitalen Ausgänge per Knopfdruck 
geschaltet werden
6.Die SNMP MIB ist als Textdatei abfragbar



•ZWIN kann bis zu 512 Anlagen verwalten
•Als Anlage gilt:

•BSI mit Messbussystem
•Beliebige SvSIG Anlage

•Alle Anlagen sind über die seitliche Liste oder über die Übersichtskarte auswählbar
•Zu jeder Anlage kann ein Verteilfeld mit allen Messwerten erstellt werden
(alle Messpunkte eines BSI gelten als ein Verteilfeld)
•ZWIN fragt periodisch via Ethernet, Modem oder ISDN die Anlage nach neuen Werten
•Die Anlagen (bzw. das BSI) senden ihre Datensätze an die hinterlegte Telefonnummer
bzw. IP Adresse

Übersichtskarte mit 4 Anlagen Ansicht einer Anlage Ansicht eines Verteilfeldes



•Alle Hintergrundbilder sind austauschbar und können durch eigene Bilder ersetzt werden
•Alle Messwerte können frei auf der Oberfläche positioniert werden
•Für jede Anlage wird eine Historie gespeichert
•Für jeden Messpunkt im Verteilfeld können Verlaufsdaten ausgegeben werden
•Bei SvSIG Anlagen werden sämtliche Meldungen archiviert
•Im Fehlerfall können SMS Nachrichten an hinterlegte Telefonnummern abgesetzt werden

Graphische Auswertung von
3 Messpunkten

Datensatzübersicht Übersicht über SvSIG Meldungen



• BSI mit Messbus oder 
SvSIG Anlage

• RJ45 Verbindung zum 
Netzwerk

• 2 freie feste IP Adressen 
im Netzwerk

• Windows PC (Windows 98, 
Windows 2000, Windows 
XP)

• ZWIN Vollversion mit 
Lizenz für mind. 1 Anlage

• BSI mit Messbus oder 
SvSIG Anlage

• RJ45 Verbindung zum 
Netzwerk

• 1 freie feste IP Adresse im 
Netzwerk

• Internetbrowser

• BSI mit Messbus oder 
SvSIG Anlage

• RJ45 Verbindung zum 
Netzwerk

• 1 freie feste IP Adresse im 
Netzwerk

• SNMP Server

BSI/SvSIG � ZWIN BSI/SvSIG � HTTP BSI/SvSIG � SNMP


